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Kreisliga Herren Gruppe 2

TuS Hasede : MTV Asel 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Wernicke macht den Sack zu

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den MTV Asel hat der TuS Hasede am Samstag in weniger als 65
Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren Gruppe 2 gesammelt. Beim MTV Asel lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:2
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TuS Hasede mit
einem und der MTV Asel mit 4 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:4, 11:8, 14:12 gegen Göhlich / Grüttner
fanden Bloch / Riechert von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Stöckel / Domin waren im
Doppel gegen Mosebach / Hadam nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Matiske /
Wernicke gelang es, Glomm / Drebert im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Die große Überlegenheit
von Matiske / Wernicke zeigte sich auch darin, dass Glomm / Drebert im gesamten Spiel nur 4 Bälle
für sich entscheiden konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Andre Stöckel machte mit Christian Göhlich beim 11:7, 11:3, 12:10
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nur einen Satz verlor Patric Domin bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Maik Mosebach und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Dann
ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sven Bloch
hatte seinen Gegner Wolfgang Grüttner beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Mit 3:1 hatte Michael Riechert im Spiel gegen Wolfgang Hadam die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Frank Matiske hatte gegen Theo Drebert, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
unterstreicht auch die Tatsache, dass Matiske seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen
drei Sätzen im Gesamten überließ. Heino Wernicke war in der Partie gegen Franz Glomm nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hierbei überließ Wernicke seinem Kontrahenten
lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Hasede nun ein Punktekonto von 30:0 Punkten auf, während
der MTV Asel vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2024 gegen den TSV Heisede ansteht, 12:18
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Hasede bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 24.03.2024 gegen die TTG Hönnersum III.

 Statistik:
 TuS Hasede

Doppel: Bloch / Riechert 1:0, Stöckel / Domin 1:0, Matiske / Wernicke 1:0 
Einzel: A. Stöckel 1:0, P. Domin 1:0, S. Bloch 1:0, M. Riechert 1:0, F. Matiske 1:0, H. Wernicke 1:0 

 MTV Asel
Doppel: Mosebach / Hadam 0:1, Göhlich / Grüttner 0:1, Glomm / Drebert 0:1 
Einzel: M. Mosebach 0:1, C. Göhlich 0:1, W. Hadam 0:1, W. Grüttner 0:1, F. Glomm 0:1, T. Drebert
0:1
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